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HCR – Chronik 1933 – 1940
(Spatz: 07.10.03)

1933

01.03.33 Gründung des 1. Handharmonika-Club 1933 Käfertal
im Gasthaus "Zum Pflug" durch J.V. Blatz (damaliger Vorstand
des Rhein-Neckar-Bezirkes im DHHV) und Josef Diehl II.
J. Diehl II übernahm die musikalische Betreuung.
12 Personen traten dem Verein bei.

1934 Ein Dirigentenwechsel wurde notwendig. Josef Diehl I. übernahm
diese Tätigkeit und setzte die begonnene Arbeit fort.

1935

20.05.35 Gründung des Handharmonika-Club „Rheingold“,
Mannheim-Käfertal
im Lokal „Zum Weinberg“ durch Ludwig Nagler sen. und Jakob
Lahm. Die musikalische Leitung übernahm Gottfried Pfeiffer.

1936

Sept. 1936 Fusion der beiden Vereine und der direkte Vorgänger
unseres heutigen Vereins entstand.

Neuer Vereinsname:
Handharmonika-Club „Rheingold“ Mannheim-Käfertal.
Vorsitzender: Nagler sen., später Herr Jakob Lahm
Dirigent: Walter Dörner.

1937 In sehr kurzer Zeit war es möglich, ein sehr großes Konzert in
der Turnhalle Käfertal zu veranstalten.

Wegen Einberufung zum Wehrdienst musste Herr Dörner sein
Amt aufgeben.
Neuer Dirigent: Emil Reuther

Mit 60 aktiven Spielern waren wir der größte Verein in der
Umgebung.

1939 Durch den Ausbruch des 2.Weltkrieges wurden viele Orchester-
mitglieder eingezogen und standen dem Verein nicht mehr zur
Verfügung.
Vorsitzender: Heinrich Müller
Dirigent: Herr Reuther.

Die etwas ausländisch klingende Bezeichnung „Club“ in unserem
Vereinsnamen wurde geändert. Der Verein wurde in
„Handharmonika-Kameradschaft“ umbenannt.
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1940 Herr Reuther wurde zum Kriegsdienst einberufen. Herr Müller
war nicht mehr in der Lage, den Vorsitz weiterhin zu führen.
Vorsitzender: Ludwig Kappes

L.Kappes übernahm auch gleichzeitig die musikalische
Betreuung der Spieler


